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Hammerburg  Journal
Winterstürme verzögern Sanierung

Es  ist  eine  Gnadenfrist  für  die 
Gäste  der  Marktschänke  Der 
geknickte Fuß, aber ein Fluch für 
viele  Handwerker  und  Kaufleute 
in der Stadt: Die Winterstürme 
erschweren  wie  jedes  Jahr  die 
Seefahrt  –  nicht  nur  im 
heimischen  Nordmeer.  Dies  hat 
Meister  Friedhelm  nun  dazu 
gezwungen,  die  geplanten 
Sanierungsarbeiten  in  seiner 
Marktschänke  zu  verschieben,  da 

wichtiges Baumaterial aus seiner 
fernen  Heimat  auf  sich  warten 
lässt.
„Ich wollte die Zeit eigentlich auch 
nutzen,  um  meine  Familie  und 
meine Heimat zu besuchen.  Aber 
solange  meine  Lieferung  nicht 
ankommt,  kann  ich  nicht  weg“, 
klagt  der  frustrierte  Hobbitkoch.
Doch  es  gibt  einen  Silberstreif 
am Horizont: Das Schiff mit den 
Waren  aus  dem  Auenland  hat 

sich  inzwischen  auf  den  Weg 
gemacht.  Daher  wird  die 
Marktschänke  nicht  wie 
ursprünglich  geplant  Anfang 
April  schließen,  sondern  bis 
Anfang Mai geöffnet bleiben.
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Verstärkung gesucht

Das Hammerburg Journal sucht 
stets nach weiteren Journalisten.
Schick uns einfach deine Artikel!

+++ OT INFO +++ UPDATE +++ OT INFO +++ UPDATE +++ OT INFO +++ UPDATE +++

Liebe Spielerinnen und Spieler,

die diesjährige (und erste) Sommerpause des Tavernen-LARPs verschiebt sich um einen Monat!

Am 19. April findet das letzte LARP vor der Sommerpause statt und

am 20. September sehen wir uns mit neuen Geschichten von euren Abenteuern wieder.

An den bisher fürs LARP reservierten Samstagen von Mai bis August hat das
tanzende Einhorn regulär geöffnet (wie auch an den übrigen Tagen)!
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Erfolge, Aufruhr und der Senat
Erneut gelang es den Grünen Oni 
unter  der  Führung  von  Daimyo 
Banjan  Masamoto,  einen 
schweren  Schlag  gegen  den 
Bianco-Schmuggel zu landen. Es 
war ein bedeutender Fang – und 
ein herber Rückschlag für jene, die 
an dem Geschäft verdienen.

Bei  einer  Untersuchung  im 
Hafen  entdeckten  die  Oni  einen 
geheimen Zugang im Rumpf eines 
Frachtschiffs.  Dieser  gut 
getarnte  Geheimgang,  der  eher 
zufällig entdeckt wurde, führte zu 
einer  Art  Rumpf  unter  dem 
Rumpf,  in  dem  eine  gigantische 
Menge von 100 Kilo Bianco lag 
– ein unfassbarer Wert auf dem 
Schwarzmarkt.  Die  Stadtwache 
zögerte  nicht:  In  Absprache  mit 
der  Hafenmeisterei,  der  Marine 
und dem Senat wurde das Schiff 
stillgelegt. Anschließend ließ man 
es  durch  ein  Portal  in  einen 
aktiven  Vulkan  stürzen  –  unter 
der Aufsicht zweier Stadtwachen-
Kommandanten.  Auf  die  Frage, 
ob  diese  drastische  Maßnahme 

übertrieben sei, erklärte der Senat 
entschlossen:  „Wir  nutzen  alle 
Mittel – auch die härtesten –, um 
dieses  Gift  aus  der  Hammaburg 
zu vertreiben!“

Währenddessen  kam  es  im 
Faulviertel  zu  einem 
ungewöhnlichen  Aufmarsch.  Die 
Grünen  Oni  rückten  in  voller 
Kampfmontur  an,  bereit,  gegen 
die  Gangs  und  Mitglieder  der 
Schatten vorzugehen. Doch dann 
geschah  das  Unerwartete:  Der 
Senat  zog  überraschend  die 
Reißleine  und  ließ  die  Truppen 
einen  halben  Tag  lang  warten, 
nur  um  sie  schließlich 
zurückzubeordern.

Banjan Masamoto selbst äußerte 
sich  nicht  dazu.  Der  Senat 
hingegen erklärte: „Es gibt Dinge, 
die  müssen  Hammaburger  unter 
sich  klären.  Es  war  unser 
Versagen,  dass  das  Faulviertel 
zu dem wurde, was es ist – also 
ist  es auch unsere Aufgabe,  dort 
aufzuräumen.“

Doch  dieser  Versuch  endete  in 
Chaos: Die Stadtwache stieß auf 
Widerstand, es kam zu mehreren 
kleineren  Aufständen,  die  in 
Straßenschlachten  mündeten. 
Das  Ergebnis:  einige 
Schnittwunden, zahlreiche Beulen 
–  und  ein  weiteres  Kapitel  im 
endlosen  Kampf  um  das 
Faulviertel.  Während die  Gangs 
ihren  Sieg  feierten,  landeten 
Hammaburger  Wachen  im 
Lazarett.

Es  bleibt  unklar,  warum  der 
Senat  die  kampferprobten 
Soldaten  der  Grünen  Oni 
zurückhielt. Möglicherweise hängt 
dies  mit  Gerüchten  zusammen, 
laut  denen  Daimyo  Banjan 
Masamoto gegen ein Mitglied des 
Senats ermittelt…

- HB -

Taubenplage am Marktplatz verschärft sich
Die Händler auf dem Marktplatz 
klagen über  eine  wachsende Zahl 
von  Tauben,  die  unerschrocken 
zwischen  den  Ständen 
umherhuschen und nach Essbarem 
picken.  Besonders  betroffen  ist 
der  Stand  von  Bäckerin  Hilda, 
die berichtet: „Die Biester klauen 
mir  die  Krümel  direkt  vom 
Tresen!“

Die  Stadtwache  sieht  jedoch 
keinen Handlungsbedarf. „Solange 
sie  keine  Steuern  hinterziehen 
oder jemanden ausrauben, bleiben 
sie  Bürger  unserer  schönen 
Stadt“,  kommentierte  ein 
Wachmann schmunzelnd.

- Chad Gepete -

Nachdruck und jede Verbreitung ohne Vereinbarung untersagt. Ohne alle Gewähr.

Dir fehlt der Sinn im Leben?
Du willst Struktur und einen 

geregelten Alltag?
Du möchtest Gutes bewirken?

Werde ein Held Hammerburgs!
Werde Teil der Stadtwache!
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Unheimliche Sichtungen im Nordmeer – Geisterschiff gesichtet?
Seefahrer  im  Nordmeer 
berichten  vermehrt  von  einer 
mysteriösen  Erscheinung:  Am 
Horizont soll immer wieder ein 
schemenhaftes  Schiff 
auftauchen – lang und schmal, 
mit  einem  einzigen  schwarz-
roten  Segel  getakelt.  Die 
Sichtungen  häufen  sich 
insbesondere  in  der  Nähe  der 
Albamündung,  doch  das 
rätselhafte Schiff verschwindet 
stets  so  plötzlich,  wie  es 

erschienen ist.
Besonders  verstörend  sind 
Berichte,  die  darauf hindeuten, 
dass das Schiff gleichzeitig an 
zwei  verschiedenen  Orten 
gesichtet  wurde.  Diese 
unerklärlichen  Phänomene 
sorgen unter den Seeleuten für 
Unruhe.
Die  Hafenmeisterei  und  die 
Marine wurden bereits auf das 
Geisterschiff  angesprochen, 
verweigern  jedoch  jegliche 

Stellungnahme.  Während  die 
einen  an  ein  Naturphänomen 
oder  Sinnestäuschungen 
glauben, sind andere überzeugt, 
dass  mehr  hinter  den 
Erscheinungen  steckt.  Ist  es 
eine Legende, ein Fluch – oder 
vielleicht  etwas  ganz  anderes? 
Die  Wahrheit  liegt  verborgen 
in den Wellen des Nordmeers.

- SL -

Zukunft der Nordburg: Gewerbehof oder Luxusherberge?
Mit  dem  bevorstehenden 
Umzug  der  Magierakademie 
rückt  die  Frage  nach  der 
zukünftigen  Nutzung  der 
Nordburg  in  den  Mittelpunkt 
der  politischen  Debatte.  Der 
Senat  lehnt  einen  eigenen 
Einzug  ebenso  ab  wie  den 
vielfach geforderten Umzug der 
Universität.  Auch  ein  Abriss 
wird in Erwägung gezogen, gilt 
aber  aufgrund  der  massiven 
Bauweise  als  kostspielig  und 
langwierig.

Besondere  Aufmerksamkeit 
erhält  der  Vorschlag,  die 

Festung  als  Gewerbehof  zu 
nutzen. Die Handelsgilde zeigt 
großes Interesse, benötigt aber 
weitere  Unternehmen,  um  das 
Projekt wirtschaftlich tragfähig 
zu machen. Eine Mischung aus 
Lagerflächen, Werkstätten und 
Kontoren  könnte  langfristig 
neue  Impulse  für  die 
Wirtschaft  setzen.

Für Aufsehen sorgt zudem ein 
ausländischer  Investor,  dem 
Vernehmen  nach  aus 
Shirewale, der die Festung in 
eine  luxuriöse  Herberge  mit 
Kongresszentrum  und 

Wellnessbereich umbauen will. 
Das  Projekt  verspricht 
Arbeitsplätze  und  Wohlstand, 
doch  Kritiker  fürchten  den 
Einfluss  ausländischer 
Geldgeber.

Der  Senat  steht  vor  einer 
wegweisenden  Entscheidung: 
Setzt  er  auf  lokale 
Wirtschaftsförderung  oder  ein 
prestigeträchtiges Großprojekt? 
Noch  gibt  es  keine  klare 
Tendenz,  doch  eine  endgültige 
Entscheidung rückt näher.

- SL -

Nachdruck und jede Verbreitung ohne Vereinbarung untersagt. Ohne alle Gewähr.
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Die Gerüchte über die alle Sprechen?!
Ist es wahr, was auf der Gerüchteseite steht? Das ist 'ne gute Frage. Wir haben weder die Möglichkeiten, noch das Wissen es zu  
überprüfen. Und eine weitere Quelle... Naja wie das so ist... Die Wahrheit wird, wie man weiß, wie immer klein gehalten. Was davon  
kann man denn glauben, wenn alles verheimlicht wird? Zutrauens wert ist es denen auf jeden Fall! Zugeben wird es aber keiner. Wie wahr  
es ist, muss jeder selbst entscheiden. Wer am lautesten schreit, hat doch immer am meisten zu verbergen. Wer die Wahrheit bedroht, fühlt  
sich wohl ertappt. (Aus juristischen, gesundheitlichen und feuerversicherungs Gründen behalten wir uns vor, Texte zu kürzen.) 

-------------                          --------------                              ------------

Buntbart will von Buddel Kindergeld

Buddel & Skip – Berühmte Piraten?

Der Commodore Skip ist dem Warpstein sehr nahe

Elendor ist so arm, er flog aus dem Hurenhaus

Auriga Sey, Skip und ein Asiate tuscheln heimlich 
im Schatten und besprechen zwielichtige Dinge

Die Gäste gehen Lieselotte auf die Nüffe

Gehörnte Menschen sind ganz normale Menschen. 
Hörner sind toll und bringen Glück. Gebt uns Geld, 

Bitte! 

Die Stadtwachen der Grünen Oni sind korrupt. 
Banyan missbraucht seine Macht wenn ihm jemand 

nicht passt.

Skip hat die Liebe zu Raudka gestanden – unter 
Zeugen!

Buddel adoptiert Buntbart samt Anhang

Buddel leistet freiwillig 6 Monate unbezahlten 
Dienst bei den Freyen Raben

Buddels Wa(h)lschein rührt Skip, Raudka und 
Auriga zu tränen

Buddel krigt von Skip drei Fregatten

Der Stadtwache ist so langweilig, dass die 10-15 
Zettel in die Gerüchtekiste geworfen hat

Sogar Dimitry sagt, dass die Stadtwache früher 
besser war

Preis für Wachen Bonusheft 1 Goldschädel

Zwielichtiger Händler Buddel auf hoher See 
verschollen

Walscheine sind gefährlich

Der General nimmt Elendors Platz im Hurenhaus 
ein

Elendor und Vermieterin zusammen krank – 
seltsam

Bestechungsgelder der Stadtwache unverschämt

Elendor betet zu rosa Einhörnern für mehr Münzen

Der Aclhemist kann Bier nicht von Wasser 
unterscheiden

Skip  und Buddel haben sich geprügelt

Skip und Buddel haben sich geküsst

Schlägerei mit Skip zum Preis von 5 Gold

Einhörner lieben Elendor und Elendor liebt 
Einhörner

Skip ist echt hart

Tiermenschen sind besser als Bürger vom 
Imperium

Lars ordert

Nachdruck und jede Verbreitung ohne Vereinbarung untersagt. Ohne alle Gewähr.

Handelsnotizen
- Tendenzen -

Angebot von Gebrauchtwaffen 
gestiegen. Nachfrage nach 
frischem Fisch steigt.

- Der Wechselkurs -
für “Standard“-Münzen

Kupfer 9:1 Silber
Silber 9:1 Gold

- Hammerburg Aktuell -

Kerzen nicht unbeaufsichtigt 
lassen, wenn euch euer Heim lieb 

und teuer ist!
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Banyan droht Auriga mit einer Woche Schulturm 
weil dieser seine Arbeit macht

Die Stadtwache sperrt Gitarre in die 
Ausnüchterungszelle, wegen zu schlechter 

Standfestigkeit

Banyan versucht Diktatur der Stadtwache zu 
etablieren

Das Hammerburg Journal erzählt nur Lügen!

Der Buchbinder ist zahm wie ein altersschwaches 
Lamm

Elendor zahlt Miete mit Sex!?

Lieselottes Geheimrezept: Schwarbier, kein 
Schwarzbier, gepanscht

Lieselotte schluckt mit Ei

Skip möchte zwei Ballen Brokat kaufen. Ganz 
ehrlich

Kjeld ist verrückt nach Buddel

Stadtwache hat keine Hammerburger-Acht mehr, 
nur noch Schlüssel

Gottimperator Asathor will die Hammerburg 
übernehmen

„“Haben wir heute schon Skip verhaftet?“ Aussage 
der Stadtwache – Neue Sportart?

Asathor lässt sich mit Gerüchten von der 
Gerüchtekiste vertreiben

Skip weiss nie wo Raudka ist

Buntbart ist ein Pirat

Lieselotte ist die Quelle

Elendor ist so arm, selbst die Tavernen werfen ihn 
raus

Ui, ui, ui. offenbar Beflügelt durch die angekündigte Preisverleihung für den berüchtigsten Hammerburger 
platzten unsere Gerüchtekisten diesen Mond aus allen Nähten. Wegen der verschobenen Sanierungsarbeit 
in der Marktschänke verschieben wir allerdings auch die Preisverleihung auf den nächsten Mond.
Nun der Monatsbericht:
Elendor  weiter  abgeschlagen  mit  einem Anteil  von  nur  noch  14,5% im Monatsranking  auf  Platz  3.  
Seltsamerweise  kein  einziges  Gerücht  über  Aufsteiger  Tyrael,  der  zuletzt  mit  über  20%  den 
Gerüchtewettstreit  aufmischte.  Diesen  Monat  liefern  sich  Skip  und Buddel  ein  hartes  Kopf  an Kopf 
rennen, welches Skip für sich entscheiden konnte. Unser Commodore liegt mit unfassbaren 25% aus dem 
Nichts auf dem ersten Platz, dicht gefolgt von Kapitän Buddel mit 20,8%. Es verspricht im nächsten 
Monat eine spannende Auswertung der Gesamtwertung zu werden! Die Preisverleihung zum Abschlussi 
der  ersten  Teil-Saison  übernimmt  dann  die  Schreibergilde  mit  einer  feierlichen  Zeremonie  in  der 
Marktschänke „“Der geknickte Fuß“.

Nachdruck und jede Verbreitung ohne Vereinbarung untersagt. Ohne alle Gewähr.
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Unsere Marktseite
// Stellenmarkt // Kontaktanzeigen // Bekanntmachungen // Sonstiges //

Kontaktanzeige:

Ein geheimnisvoller Verehrer, vermutlich mit 
Zähnen, möchte sich bei Heilermeisterin Isis 

melden! Erkennbar in grün-schwarz mit Koffer!

Stellengesuche?
Kontaktanzeige?

Werbung?

Hier ist der Platz dafür! Einfach beim 
Zeitungsverkäufer melden!

Sprodden von Sprodden Hein sind die besten 
Sprodden im ganzen Land.

Kauf jetzt Heins Sprodden, denn nur Sprodden 
Hein hat die besten Sprodden.

(3/3)

Jetzt zu Krämer Scheele!

Frische Lieferung gebrauchter Waffen eingetroffen. 
Von der Enteraxt bis zum Krummsäbel ist für 
jeden etwas dabei. Beste Qualität zum kleinen 

Preis – nur bei Krämer Scheele in der Faulstadt!
(1/2)

Barden und Taenzerinnen gesucht

Fuer die bevorstehende Ankunft von Don 
Cojones Cravallo sucht die Familie Barden 

und Taenzerinnen.

Die Familie Cravallo freut sich bereits sehr 
auf den Don, der in den naechsten Monaten 

nach einer langen Reise wieder in seine 
Heimatstadt zurueckkehren wird.

Es wird ein grosses Fest zu Ehren des Dons 
geben. Alle Barden und Taenzerinnen 

koennen sich direkt bei der Familie Cravallo 
melden.

Die Bezahlung wird sehr ueppig ausfallen.
(5/6)

Amroth bietet Tränke jeglicher Art
z.B. Heil- und Stärkungs-Tränke.

zu finden in der
Marktschänke “Der geknickte Fuß“

beim Phönixbanner.

Gilde des Phönix sucht weitere Alchemisten.

(2/24)

Gesucht:
Konstruktionsplan für einen zweiachsigen Wagen,

Zwei- bis Vierspänner.
Preis verhandelbar.

Melden bei Meister Elendor

(7/12)

Für eine Anzeige bitte bei der Zeitung oder dem Verkäufer melden. Preis: 3 Monate für 1 Kupfer.
Auch per Brieftaube erreichbar: orga@hammerburg-larp.de

Nachdruck und jede Verbreitung ohne Vereinbarung untersagt. Ohne alle Gewähr.
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Lokalteil - Südstadt 
Bezirke Stadtrat Besonderheiten

Große Stadtkarte der Hammerburg
beim Wirt erhältlich

Landkarte bei der Schreibergilde erhältlich

1 Nordburg Sir Matrim Magier-Akademie

2 Hochstadt Doktor Guy O Brian’ Universit t, Heilergildeä

3 Barakenstadt Jago Lopez Waisenhaus, Friedhof

4 Faulstadt H. Hermann Zwergenst tzpunkt Garmund , Bordelle von Raptorü „ “

5 Neutrales Viertel Senator R. Savelli Taverne Zum Tanzendem Einhorn„ “, Ratshalle

6 Handelsviertel F. Feffersack Handelsgilde, Kontorh userä

7 S dstadtü Ragna Graumarm Makrtsch nke Der geknickte Fu , Armenspeisungä „ ß“

8 Eisernes Viertel Rosalina G. de la Rocca Kaserne der Garde, Hauptquartier der Stadtwache

A Nordergeest B. Bohnenbl teü Festung der Garde, Handelsweg zur Echeburg

B Doromaun G. Granitkinn Sagaberg, Steinbruch, Triumvirat der Z nfteü

C Dohlenmarsch K. Kirschkern Handelsweg zum Dat Ole Land, Pachtforst

Wichtige Persönlichkeiten: 
Sean Shawn, Leutnant der Stadtwache der Südstadt
Skip, Hafenmeister der Hammerburg, Käp’ten vom Schiff Roter Stern, sucht Verstärkung, verschenkt keine Boote

Marktschaenke „Der Geknickte Fuß“
  Friedhelm Knickfuß, Wirt, Hobbit-Meisterkoch
  Lieselotte, Schwankmagd
  Lieselotte, die andere Schankmagd
  Griffin, Schankknecht
  Kisa, Schankmagd
  Liz, Schankmagd

Besatzung der Laguna
  Nero DaCosta, Kapitän, Piratenjäger
  Joaquin Castaneda, Erster Offizier

Nordfraktion
  Halfdan „der Bär“ Eriksson, Jarl des Bären-Clans
  Raudka vom Bären-Clan

Handelshaus Sey / Destillerie „Elendor & Sey“
  Auriga Sey, Kaufmann, Reeder, Schreiber, Diplomat
  Elendor, Geschäftsmann, Fährenreeder
  Kjelt, Lagermeister
  Aleen, Navigatorin der „Dauntless“, Barbierin
  Erik Ravenson, Navigator der „Elias“
  Connor Lawrence, Hauptverwalter des Hauses Sey
  Jakob, Lehrling von Herrn Sey

Soldgruppe „Freye Raben“
  Tomen, Veðkarl
  Tahar, Söldner
  Junifrey, Heilerin & Alchemistin
  Freyson, Söldner

Handelshaus Drei Waben
  Thula Ahndahl
  Tjorben Pier

Familie De la Rocca
  Diego De la Rocca, Kaufmann, vermittelt in der 

Liebesbranche
  Naia, Herzdame der ersten Stunde
  Valerie, die schönste Blume der Hammerburg
  Dexter, der Mann mit den Wunderhänden

Compagnia Mercantile di Corte Volpone
  Senor Volpone
  Claudio Coltello
  Leander Trovato
  Solveig

Flammende Feder, Träumende Nixe & Wandelnde Winde
  Raptor, Besitzerin
  Raudka, Verwalterin

Unabhaengige und Einzelpersoenlichkeiten
  Amroth, lizensierter Alchemist und Trankhandel
  Käp’ten Falconer, der Schwertwal der Marine
  Natix, Manufaktur Natix, Schmuck-Salwürkerin
  Markus, Söldner
  Albrecht von Falkenstein, Teppichhandel
  Felix, Sprengmeister

  Luca Rodrigez, Wichtiger als die Herzdamen
  Aphelion, Magierlehrling
  Arabella Bockelbaum
  Gondo, Asylant aus dem Imperium der Sonne
  Hagen Beck, Wagenbauer

Euer Name ist nicht dabei? Hinterlasst euren Namen, Zugehörigkeit und weitere 
Informationen einfach im mobilen Briefkasten des Journals auf dem Tresen!
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